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Kurzprotokoll Nr. 38 vom 29. August 2018 

 

Vorsitz Turi Schallenberg, Grossratspräsident, Bürglen 

Anwesend 121 Mitglieder 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Amtsgelübde von Marianne Bommer (16/WA 53/250). Marianne Bommer, Mitglied 

des Obergerichts, legt das Amtsgelübde ab. 
 
2. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Volksschule 

(16/GE 17/221) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Botschaft vom 10. April 2018 unterbreitet 
der Regierungsrat dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf zur Änderung des Ge-
setzes über die Volksschule. Eintreten ist unbestritten. In der 1. Lesung erfährt die 
Vorlage keine Änderung. Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten Ratssitzung. 

 
3. Motion von Vico Zahnd vom 6. Dezember 2017 "Abschaffung Haltezeitrabatt 

bei der Grundstückgewinnsteuer" (16/MO 11/171) (Beantwortung, Diskussion, 
Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion erheblich zu erklären. 
Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 61:53 Stimmen erheblich erklärt. Das 
Geschäft geht an den Regierungsrat zur Ausarbeitung der Botschaft an den Grossen 
Rat. 

 
4. Interpellation von Andrea Vonlanthen, Patrick Hug, Jacob Auer, David H. Bon, 

Didi Feuerle, Daniel Frischknecht, Doris Günter und Alban Imeri vom 19. April 
2017 "Fragwürdiger Marschhalt mit dem Historischen Museum" (16/IN 10/106) 
(Beantwortung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit grosser Mehrheit 
beschlossen wird. 

 
5. Interpellation von Josef Gemperle, Marlise Bornhauser, Andreas Guhl, Toni 

Kappeler, Stefan Leuthold, Elisabeth Rickenbach, Nina Schläfli, Anders Stok-
holm und Stephan Tobler vom 16. August 2017 "Thurgauer Beitrag zur Ener-
giestrategie 2050" (16/IN 17/132) (Beantwortung). Die Interpellanten beantragen 
Diskussion, die mit 69:39 Stimmen beschlossen wird. 

 
 
Traktandum 6 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet https://parlament.tg.ch 


